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Topspiel gegen den Tabellenführer 

Damit hätte vor der Saison wohl kaum einer gerechnet: Am Samstag, 17:30 Uhr, haben unsere 
Oberliga-Handballerinnen den Tabellenführer von der HSG Stade/Fredenbeck II zum Topspiel 
zu Gast, denn: Als Tabellenzweiter ist die Spielvereinigung mittendrin in der Verfolgergruppe 

und war eine der wenigen Mannschaften, die der Regionalliga-Reserve bisher Probleme 
machen konnte. Das hochklassige Hinspiel ging mit 33:35 verloren. 

 
 

    Alle zum Heimspiel - Alle in die Halle!                     !  

 

 

 

Samstag 14. Februar 

HB Damen 1 SpVgg Brandlecht-Hestrup HSG Stade/Fredenbeck II 17:30 

Ausgabe 7  –  Saison 2025/2026 



 

Damen 1 – Vorbericht HSG 

Stade/Fredenbeck II  
 

          Be Our Valentine – Topspiel in Brandlecht!           

 

 
 



 
 

Am Valentinstag wird es nicht nur romantisch, 
sondern richtig intensiv. Am Samstag empfangen wir 
um 17:30 Uhr die Damen des VfL Stade 2 und dürfen 
dieses Duell ganz offiziell als kleines Topspiel 
bezeichnen. 
 
Wer hätte gedacht, dass wir als Aufsteiger in der 
Rückrunde so ein Spiel ankündigen dürfen? Und das 
gegen eine Mannschaft, die viele stärker einschätzen 
als die eigene Regionalligatruppe aus Stade. 
 
Die Reserve ist alles andere als eine „normale“ 
Zweite. Zahlreiche ehemalige Bundesliga-
spielerinnen, enorme individuelle Qualität und ein 
beeindruckendes Kollektiv machen sie zu einem 
echten Schwergewicht. Namen wie Lisa Prior, Julia 
Wichern oder Lara Catharina Witt stehen für 
Oberliga-Spitze. Für uns Brandlechterinnen 
ist es eine Ehre, gegen solche Spielerinnen auf 
der Platte zu stehen. 
 

Das Hinspiel? Vielleicht unser stärkstes Saisonspiel. 
35:33 verloren und trotzdem mit einem Lächeln nach 
Hause gefahren. Wir haben mutig gespielt, Tempo 
gemacht und gezeigt, dass wir in der Oberliga 
angekommen sind. 
 
Jetzt werden die Karten neu gemischt. Mit großem 
Respekt schauen wir auf diesen Gegner, aber auch 
mit Stolz auf uns selbst. Denn genau für solche Spiele 
arbeiten wir Woche für Woche. Muttis treffen auf 
Muttis. Junge Talente auf junge Talente. Zwei Teams, 
die sich respektvoll im Hinspiel alles abverlangt 
haben. Und wir sind bereit für Runde zwei. 
 
Unter dem Motto „Be Our Valentine“ hoffen wir auf 
eine volle Halle, auf unsere gelbe Wand und auf einen 
besonderen Abend. Wir werden alles investieren und 
erneut versuchen, Stade zu ärgern.  
 

          Ein Team, ein Ziel!

 
 
 

Kader HSG Stade/Fredenbeck II 
 
 

Trikotnummer: Name: 

  

3  Lea von Bargen 

7  Rebecca Braininger 

8  Jana Kräft 

9  Anne Grell 

10  Lena Brümmer 

17  Annelie Jopp 

21  Chantal Laskowski 

22  Julia Wichern 

27  Lara Catharina Witt 

32  Katja Wedel 

36  Lisa Prior 

91  Sarah von Holt-Deters 

A  Nils Meyer 

B  Stefan Beck 

C  Anja Ziegler 

D  Nicola Augustin 

 



 

Damen 1 –  

Spielbericht Höltinghausen 
 
 

 

 
  



 

     Heimsieg am Freitagabend!      
 

 

 
Unser Nachholspiel hatte echte Event-Atmosphäre: 
Schon 2 Stunden vor Anpfiff füllte sich die Halle, denn 
gemeinsam mit vielen Handballfans haben wir bei 
einem kleinen selbstorganisierten Public Viewing die 
deutschen Männer lautstark auf dem Weg ins Finale 
unterstützt! 
 
Nach dem Sieg der Nationalmannschaft war klar: Wir 

wollen nachziehen. Spoiler: Es hat geklappt! 
 
Schön war das Spiel allerdings nicht immer. Auf 
beiden Seiten schlichen sich viele technische Fehler 
ein, bei uns kamen noch einige Fehlwürfe dazu. Auch 
die Ansage unserer Trainer, im Angriff konsequent 
durchzuspielen, konnten wir nicht immer umsetzen. 
Dafür stand unsere Abwehr konstant gut und das 

machte am Ende den Unterschied. Mit einem 14:7 
zur Halbzeit gewinnen wir am Ende deutlich mit 29:18 
gegen die Mädels aus Höltinghausen. 
 
Danke an unsere Fans für die mega Unterstützung 
und die tolle Stimmung in der Halle! 
 
 

              
 
Konjer, Schwarze - Elbert, Germing (4), Redmann (1), 
Switzer, Pool (2), Hölscher (2), Büschers (1), 
Beckemper (2), Rosendorfer (2), Vedder (3), Snyders 
(5), Meyering (7) 

 
 



 

Damen 1 –  

Spielbericht Hude/Falkenburg 
 
 

 

 
  



 

Druck standgehalten, Team gewachsen – 

39:30-Auswärtssieg in Hude           
 

 

 
Mit dem Bus, Nervosität und einer ordentlichen 
Portion Respekt im Gepäck ging es gestern zur HSG 
Hude/Falkenburg. Uns allen war bewusst: Dieses 
Spiel würde kein Selbstläufer werden, auch wenn die 
Tabelle vielleicht etwas anderes vermuten ließ. 
 
Und genauso startete die Partie. Hude zeigte von 
Beginn an, dass sie unbedingt ihre ersten 
Saisonpunkte holen wollten. Mutig, mit Cleverness 
und starken Rückraumwürfen hielten die 
Gastgeberinnen dagegen. Wir wiederum brauchten 
ein paar Minuten, um richtig in das Spiel zu finden. Es 
entwickelte sich ein intensives, ausgeglichenes Duell, 
in dem keine Mannschaft entscheidend davonziehen 
konnte. 
 
Erst in den letzten Minuten der ersten Halbzeit gelang 
es uns, das Spiel auf unsere Seite zu ziehen. Drei Tore 
in Folge von unserer Linkspfote Jana brachten uns 
eine 17:14-Führung zur Pause, ein kleiner, aber 
wichtiger Moment, um kurz Luft zu holen. 
 
In der Halbzeitpause wurden die Dinge klar 
angesprochen. Es gab zu viele unnötige Pässe und zu 
wenig direkter Zug zum Tor. Wir wussten, was wir 
besser machen mussten. Und genau das setzten wir 
nach dem Seitenwechsel um. Aus einer stabilen 
Deckung heraus fanden wir direkt besser ins Spiel, 
spielten klarer, entschlossener und mit mehr 
Überzeugung. 
 
Nach der Pause setzten wir uns innerhalb von nur 
sieben Minuten auf 23:15 ab. Die Halle wurde lauter, 

leider nicht unbedingt nur mit den Gesängen, die wir 
in unserem geliebten Sport hören wollen. Hierfür 
entschuldigen wir uns herzlich bei den fairen Mädels 
aus @HSG.... 
 
Ein besonderes Highlight des Spieles war das erste 
Oberliga-Tor unserer Maja. So schön, ein Moment, 
der auf und neben der Platte gefeiert wurde. 
 
Doch viel wichtiger als jede Zahl auf der Anzeigetafel 
war etwas anderes: Wir waren füreinander da, 
eigentlich wie immer, doch einen Schritt mehr. 
Vielleicht von außen nicht immer sichtbar, aber im 
Team deutlich spürbar. Wir haben erneut einen 
mutigen Schritt nach vorne gemacht. Nicht nur 
spielerisch, sondern als Mannschaft. 
 
Mit einem verdienten 39:30-Auswärtssieg im Gepäck 
blicken wir nun voller Vorfreude auf das kommende 
Wochenende. Am Valentinstag wartet ein echtes 
Highlight: Das starke Team aus Stade mit zahlreichen 
ehemaligen Bundesligaspielerinnen kommt ins 
Kreissportzentrum. 

 
Freut euch drauf - wir tun es auch! 

          
 
Brandlecht: Konjer, Schwarze - Germing 5, Moggert, 
Redemann 1, Kluck 3, Switzer 1, Pool 4, Hölscher 2, 
Büschers 1, Beckemper 4, Kethorn 3, Rosendorfer 2, 
Vedder 5, Meyering 8 

 
 







 

Handball Damen 1 – Statistik Saison 2025/2026 
 

 
 

Trikot 
 

1 

16 

16 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

13 

14 

17 

18 

24 

26 

77 
 

 

 
 

15 

 

 

Name 
 

Marike Konjer 

Ruth Marie Schwarze 

Tatjana Bahrs 

Selina Elbert 

Jette Germing 

Anna Dahle 

Julia Moggert 

Lena Kethorn 

Emma Redmann 

Anika Kluck 

Maya Switzer 

Corinna Pool 

Maribel Hölscher 

Alicia Büschers 

Melina Beckemper 

Sandra Rosendorfer 

Jana Vedder 

Merle Beld 

Marina Snyders 

Kaya Meyering 
 

 

Trainerinnen 
 

Wiebke Kethorn 

Carina Wilmink 

Sandra Büter 

Jahrgang 
 

2002 

2000 

 

1994 

2006 

2008 

1989 

2003 

2004 

1991 

2006 

1997 

1998 

2002 

2001 

1992 

2005 

1998 

2000 

2006 
 

 

 
 

1985 

1989 

1987 

Position 
 

Tor 

Tor 

Tor 

KM 

RL/RR/LA 

KM/RA 

RM 

KM 

LA 

RA 

RA 

LA 

KM 

RR 

RM 

RL 

RR 

RR 

RL/RM 

RL 
 

 

 
 

 

 

 

Spiele 
 

10 

7 

4 

10 

11 

8 

11 

- 

13 

9 

9 

9 

11 

11 

10 

3 

13 

- 

4 

12 
 

 

 
 

13 

- 

1 

Tore / 7m 
 

- 

- 

- 

8 

32 / 2 

7 

4 

- 

12 

58 / 12 

1 

20 

7 

23 

46 / 2 

6 

39 / 6 

- 

13 

85 / 8 
 

 

 
 

39 / 4 

- 

- 



 

 
 

 
 

 

 

 



Tabelle Handball Damen Oberliga - Saison 2025/26 

 

Rang Mannschaft Spiele S - U - N Tore Diff.  Punkte 

1. HSG Stade/Fredenbeck II 13 12 - 0 - 1 461 : 326 +135 24 :   2 

2. SpVgg Brandlecht-Hestrup 13 9 - 0 - 4 401 : 364 +  37 18 :   8 

3. Handballverein Lüneburg 12 8 - 1 - 3 362 : 310 +  52 17 :   7 

4. MTV Eyendorf 13 8 - 0 - 5 374 : 325 +    9 16 : 10 

5. TV Oyten II 13 7 - 1 - 5 358 : 349 +    9 15 : 11 

6. SG Neuenhaus/Uelsen 13 7 - 0 - 6 366 : 346 +  20 14 : 12 

7. Elsflether TB 13 7 - 0 - 6 357 : 344 +  13 14 : 12 

8. TV Neerstedt 13 7 - 0 - 6 357 : 368 -   11 14 : 12 

9. TV Cloppenburg 13 5 - 0 - 8 356 : 361 -   5 10 : 16 

10. GW Mühlen 12 3 - 0 - 9 309 : 366 -   57   6 : 18 

11. SV Höltinghausen 13 3 - 0 - 10 305 : 390 -   85   6 : 20 

12. HSG Hude/Falkenburg 13 0 - 0 - 13 281 : 438 - 157   0 : 26 
Stand: 13.02.2026 

 



 







INTERVIEW DER WOCHE 

Spitzname: Dingo 

geb.: 5. Januar 1986 

Größe: 1,82 m 

Beruf: Industriekaufmann 

Im Verein seit: 2016  

Position: Spielertrainer AH II,  

Ehrenamtsbeauftragter 

Was ist dein Saisonziel:  

Top Vier mit der AH II 

Ich bin bei der SpVgg, weil: 

durch meine Frau 

Klasse an der SpVgg finde ich: den 

Charakter „Dorfverein“ 

Das stört mich: das spreche ich 

persönlich an 

Lieblingssportler: Leah Williamson 

(FC Arsenal Women) 

Am liebsten esse ich: Pizza 

Dazu trinke ich: Bier / Milch 

Meine Hobbies: Fußball 

Mein Herz schlägt für: Borussia Mönchengladbach, Arsenal 

Was sagt man dir nach? Pünktlichkeit 

Was kannst du gar nicht gut? Geduldig sein 

Hier findet man mich am Wochenende? auf dem Sportplatz 

Was sagst du zum derzeitigen Werdegang deines Teams? 

gute Entwicklung mit Potential nach oben 

 

I n Team 
Interv   ew 



 

 

 

Achtung Rollcontainer  

Haglund, Erkältung und nun der Rollcontainer bei der Arbeit. Die 

Pechsträhne von Scally Niemann reißt einfach nicht ab. Vergangene 

Woche verletzte sich Tim so sehr, dass er bis auf Weiteres 

pausieren muss. Dieser Lifehack innerhalb der Vorbereitung hätte 

auch von Kolumnist Dobby kommen können. 

  

 

Wie von der Hornisse gestochen  

Die beinharten Ultras der Damen 1 

aka Dingo, Calli und Robin haben 

einen Fanclub gegründet. samt Insta-

Account (@brandlechthornets) und 

Merchandise. Schließt euch an und 

bestellt T-Shirts für nur 14 Euro 

oder Pullover für 30 Euro.  

 

 

Ein schlimmer Verdacht 

Unser Partnerblatt, die Grafschafter 

Nachrichten, berichten von einem 

Betrunkenen, der in Schüttorf ohne 

Führerschein in eine Skulptur auf 

einem Kreisverkehr krachte. Bei uns 

ging derweil anonym dieses Foto ein:  

 





Im vereinsinternen Duell zwischen der 1. und 2. 

Herrenmannschaft bekamen die Zuschauer ein 

torreiches und phasenweise sehr unterhaltsames 

Spiel geboten. Am Ende setzte sich die 1. Herren 

mit 6:4 durch, wobei die zweite Halbzeit nach 

einem 0:4 Rückstand mit 4:2 an Brandlecht Zwo 

ging. Auf Seiten der Ersten traf Leo Heuermann 

doppelt, die restlichen Tore besorgten Henning 

Ruwen, Jost Klasing, Lars Hartger und Neuzugang 

Nicknaar Mohageryfar. Für die Zweite machte Ben 

Heckmann gleich drei Treffer und Spielertrainer 

Steffen Feldkamp, ab Sommer wieder Spieler der 

Ersten, ein grandioses Freistoßtor. 

Erste Mannschaft dominiert erste Hälfte 

Bis zur Pause dominierte die Erste Herren das 

Geschehen nahezu nach Belieben. Immer wieder 

gelang es, über die Außenbahnen Durchbrüche zu 

erzielen oder mit schnellen Kombinationen durch 

die Mitte gefährlich vor das Tor zu kommen. Die 

Chancenverwertung war dabei ordentlich, wenn 

auch nicht optimal – bei konsequenterer Nutzung 

der Möglichkeiten hätte das Ergebnis zur Halbzeit 

sogar noch höher ausfallen können. „In der 

Anfangsphase hatte die Erste uns wirklich sehr 

stark im Griff, ist spielerisch sehr gut nach vorne 

gekommen und hatte sehr viele Möglichkeiten“, 

sagte Steffen Feldkamp später: „Nico Volkers hat 

uns da vor einem noch höheren Rückstand 

bewahrt.“ 

Brandlecht Zwo schlägt zurück 

Zur Pause wurde ordentlich durchgewechselt. 

Nicht nur bei den beiden Mannschaften, sondern 

auch auf der Schiedsrichterposition. Sven 

Werning, bislang Referee, kam für die Zweite ins 

Spiel und wurde durch Leon Schievink ersetzt.  

Die Zweite Mannschaft stellte nun auf 

„Brandlecht-Fußball“ und schlug viele lange Bälle. 

Immer wieder erlief Ben Heckmann die langen 

Zuspiele und traf bis zum Ende des Spiels gleich 

dreifach. Den Schlusspunkt aus Sicht der Zweiten 

setzte allerdings der Spielertrainer persönlich per 

ruhendem Ball. „Es war einer der schönsten 

Freistöße meiner Laufbahn, wenn man das so 

sagen darf“, erklärte Steffen Feldkamp. 

6:4 – Erste gewinnt Test  

gegen die Zweite 



 

 

Stand 13.02.2026 

 
 

Spieltag Heim Gast Ergebnis 

1 03.08.25 SV Wietmarschen Brandlecht-Hestrup 5  :  2 

2 10.08.25 SV Olympia Uelsen Brandlecht-Hestrup 1  :  0 

P 15.08.25 RK Wilsum Brandlecht-Hestrup 2  :  3 

3 17.08.25 Brandlecht-Hestrup Suddendorf-Samern 1  :  3 

4 22.08.25 SV Bad Bentheim II Brandlecht-Hestrup 3  :  3 

5 31.08.25 Brandlecht-Hestrup Heseper SV 4  :  2 

6 05.09.25 Brandlecht-Hestrup ASC Grün-Weiß 49 1  :  2 

7 09.09.25 Brandlecht-Hestrup SV Grenzland Laarwald 6  :  0 

8 21.09.25 SC Union Emlichheim Brandlecht-Hestrup 1  :  1 

9 28.09.25 TuS Gildehaus Brandlecht-Hestrup 1  :  2 

10 01.10.25 Brandlecht-Hestrup FC Schüttorf 09 II 2  :  1 

P 03.10.25 SV Alemannia Blanke Brandlecht-Hestrup 0  :  6 

11 12.10.25 SV Union Lohne II Brandlecht-Hestrup 4  :  2 

12 17.10.25 Brandlecht-Hestrup SV Neuenhaus II 3  :  1 

13 24.10.25 Sparta 09 Nordhorn Brandlecht-Hestrup 3  :  1 

14 07.11.25 Brandlecht-Hestrup SV Olympia Uelsen 1  :  5 

15 16.11.25 Brandlecht-Hestrup SV Wietmarschen Ausfall 

P 19.11.25 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus Ausfall 

16 23.11.25 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus 3  :  3 

N 02.12.25 Brandlecht-Hestrup SV Wietmarschen 2  :  5 

NP 08.03.26 Brandlecht-Hestrup TuS Gildehaus  

17 15.03.25 Suddendorf-Samern Brandlecht-Hestrup  

Spielplan Fußball Kreisliga – 1. Herren – Saison 25/26 



Tabelle Fußball Kreisliga - Saison 25/26 
 

Platz Mannschaft Spiele S - U - N Tore Diff. Punkte 

1. SV Wietmarschen 16 13 - 1 - 2 58 : 21 + 37 40 

2. SV Suddendorf Samern 15 13 - 1 - 1 50 : 18 + 32 40 

3. SV Olympia Uelsen 16 11 - 1 - 4 36 : 23 + 13 34 

4. SV Union Lohne II 14 10 - 1 - 3 28 : 18 +  10 31 

5. ASC Grün-Weiß 49 16 9 - 3 - 4 41 : 27 + 14 30 

6. TuS Gildehaus 15 9 - 2 - 4 55 : 16 + 39 29 

7. Sparta 09 Nordhorn 16 8 - 2 - 6 45 : 33 + 12 26 

8. SV Bad Bentheim II 16 7 - 2 - 7 42 : 44 -   2 23 

9. SpVgg Brandlecht-Hestrup 16 5 - 2 - 9 31 : 42 - 11 17 

10. FC Schüttorf 09 II 15 4 - 4 - 7 28 : 35 -   7 16 

11. SC Union Emlichheim 16 4 - 2 - 10 24 : 41 - 17 14 

12. SV Borussia 08 Neuenhaus II 14 2 - 0 - 12 20 : 57 - 37 6 

13. SV Grenzland Laarwald 15 1 - 1 - 13 24 : 55 - 31 4 

14. Heseper SV 16 0 - 2 - 14 17 : 69 - 52 2 
 Stand: 13.02.2026 

 

Ergebnisse – 15. / 16. Spieltag 
 

               SV Bad Bentheim II : SV Wietmarschen 0 : 5 

                             Heseper SV : Sparta 09 Nordhorn 2 : 7 

  SpVgg Brandlecht-Hestrup : TuS Gildehaus 3 : 3 

        SV Grenzland Laarwald : SV Union Lohne II 1 : 2 

           SC Union Emlichheim : FC Schüttorf 09 II 3 : 3 

                ASC Grün-Weiß 49 : SV Borussia Neuenhaus II 4 : 1 

        SV Suddendorf-Samern : SV Olympia Uelsen 0 : 1 

           SC Union Emlichheim : SV Wietmarschen 1 : 4 

        SV Suddendorf-Samern :TuS Gildehaus 2 : 1 

  SpVgg Brandlecht-Hestrup : SV Wietmarschen 2 : 5 
 



 

 
Am Dienstagabend hat der Kreisfußballverband NFV 

Grafschaft Bentheim besonders aktive ehrenamtliche 

Vereinsmitglieder im Rahmen des DFB-

Ehrenamtspreises für ihr großes Engagement 

ausgezeichnet. 

 

Unsere Vereinslegende Heinrich Kethorn wurde 

dabei zum Sieger des DFB-Ehrenamtspreises im Kreis 

Grafschaft Bentheim gekürt und darf sich Ende 

Februar auf ein kostenloses Wochenende in 

Barsinghausen freuen. Dort wird gemeinsam mit 

anderen Kreissiegern gefeiert, sich ausgetauscht 

und das Bundesliga-Spiel zwischen dem 

VfL Wolfsburg und Mainz 05 besucht. 

 

Wir gratulieren Heinrich und allen anderen geehrten 

ganz herzlich zu ihren Auszeichnungen und freuen 

uns über das positive Feedback hinsichtlich der 

gelungenen Organisation des Abends. 
 

          
 



 

 

 

 

  







Unser neuer WhatsApp News-Channel 
– so funktioniert’s 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, wie ihr sicherlich alle 

mitbekommen hat, haben wir unsere SpVgg.-App aus 

mehreren Gründen gekündigt. Folglich mussten wir 

uns Gedanken machen, wie wir in Zukunft allen 

Mitgliedern die Möglichkeit bieten können, 

vereinsinterne News mitzubekommen. Außerdem 

haben wir darüber nachgedacht, wie wir Liveticker 

ermöglichen können, die sogar je nach Interesse 

aktiviert werden können. Wir haben den Eindruck 

gewonnen, dass die neuen Kanal- und Community-

Funktionen auf WhatsApp die beste Möglichkeit dazu 

bieten, da keine neue App heruntergeladen werden 

muss und wir mit WhatsApp schon eine Plattform 

haben, die wohl die allermeisten Mitglieder besitzen. 

 

Doch wie funktioniert das alles? 

 

Dem WhatsApp News-Channel könnt ihr einfach über 

den QR-Code beitreten (Mit der Handykamera oder 

einer QR-Scanner-App scannen und dem Link folgen). 

 
 

Eine andere Möglichkeit ist die Suchfunktion im 

Bereich „Aktuelles“ bei WhatsApp (ganz links in der 

unteren Leiste). Dort könnt ihr unter „Suchen“ 

„SpVgg Brandlecht-Hestrup e.V. News“ eingeben. 

Dann sollte euch unser News-Kanal angezeigt 

werden. Solltet ihr Probleme beim Beitritt haben 

könnt ihr unseren Pressewart Noah Röttgers unter 

0152 27618124 kontaktieren. Dann erhaltet ihr einen 

Einladungslink über WhatsApp. 

 

Auch für den Liveticker könnt ihr den QR-Code 

scannen, oder über den WhatsApp-Kanal beitreten. 

Dort ist die Liveticker-Community in der Kanalinfo 

verlinkt → einfach anklicken und beitreten. 

 
 

Im Liveticker angekommen könnt ihr je nach 

Interesse verschiedenen Gruppen beitreten, von 

denen ihr einen Liveticker erhalten könnt. Ihr stellt 

eine Beitrittsanfrage, die möglichst schnell von uns 

angenommen wird. Wir sind bemüht, dass in jeder 

Gruppe verlässlich getickert wird. Solltet ihr bei 

einem Spiel zugucken besteht auch für euch die 

Möglichkeit selbst zu tickern, falls noch nicht, oder 

falsch getickert werden sollte. 

 

Wir hoffen, dass euch unsere Lösung gefällt und diese 

auch von möglichst vielen Mitgliedern angenommen 

wird. Bei Verbesserungsvorschlägen könnt ihr euch 

gerne an den geschäftsführenden Vorstand, 

insbesondere unseren Pressewart Noah Röttgers 

wenden. 










